
Frauenfeld, 

DEPARTEMENT FÜR BAU UND UMWELT DES KANTONS THURGAU 

ENTSCHEID 

8. August 2001, Dü 
Entscheid Nr. 48 

Stadt Frauenfeld 
Baulinienplan «Neubau Murgsteg Baliere» 

1. Mit Auszug aus dem Protokoll zu seiner Sitzung vom 10. Juli 2001 ersucht der 

Stadtrat Frauenfeld um Genehmigung des Baulinienplans «Neubau Murgsteg 

Baliere». Auf Grund der Akten kann geschlossen werden, dass das Planungs­

und Beschlussverfahren ordnungsgernäss durchgeführt wurde. Beim Departe­

ment für Bau und Umwelt sind keine Rekurse eingegangen. 

2. Gemäss dem eingangs erwähnten Protokollauszug soll mit dem Baulinienplan 

«Neubau Murgsteg Baliere» der Raum für den Zugang von der Salierastrasse 

zum geplanten Murgsteg gesichert werden. Dazu wird auf der Parzelle Nr. 1-

666 im Abstand von 3 Metern zur Fusswegachse eine neue Baulinie ausge­

schieden. Gleichzeitig wird die 1934 mit Beschluss Nr. 282 genehmigte Bauli­

nie aufgehoben. Der Vollständigkeit halber wird darauf hingewiesen, dass die 

im Baulinienplan enthaltenen neuen Grenzen nicht zu den genehmigungsbe­

dürftigen Bestandteilen gehören. 

Im Rahmen der verwaltungsinternen Vernehmlassung wurden von den ange­

schriebenen Ämtern keine Vorbehalte vorgebracht. 

Der Baulinienplan ist im Sinne von § 33 PBG (RB 700) rechtmässig. 
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Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet: 

1. Der vom Stadtrat Frauenfeld am 10. Juli 2001 beschlossene Baulinienplan 

«Neubau Murgsteg Baliere» wird genehmigt. 

2. Mitteilung an: 

- Stadtrat Frauenfeld, 8500 Frauenfeld, unter Beilage eines Baulinienplans 

«Neubau Murgsteg Baliere» mit Genehmigungsvermerk (charge) 

- Amt für Raumplanung, unter Beilage eines Baulinienplans «Neubau Murg­

steg Baliere» mit Genehmigungsvermerk sowie den übrigen Akten 

DEPARTEMENT 
FÜR BAU UND UMWELT 
DES KANTONS THURGAU 
Der Departementschef 

fr~~ 
H. P. Ruprecht 

Rechtsmittel: 
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen beim Verwaltungsgericht des 
Kantons Thurgau, 8570 Weinfelden, Beschwerde geführt werden. Diese hat einen 
Antrag und eine Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter Beilage des 
angefochtenen Entscheides einzureichen. 

Expediert: 8. August 2001 
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